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Infobrief 24 

Dem angekündigten „Herbst der Reformen“ in der Politik halten wir den (meteorologischen) 

„Herbst der Konzerte“ entgegen. Wie bei Maria und Martha braucht es beides: Das gute UND 

das schöne Werk. 

Viel Freude beim Entdecken! 

Ihr | Euer 

Sebastian Benetello 
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Änderungen vorbehalten: St. Johanner Orgelmatinéen mit kleinen 

Korrekturen 

Am 6. September gastiert Judith Trifellner-Spalt, die Domorganistin aus Salzburg, um 11:30 

Uhr in der Basilika St. Johann. Sie wird das monumentale Werk "Ad nos, ad salutarem 

undam" von Franz Liszt spielen. Es steht zu erwarten, dass Frau Trifellner-Spalt die Klais-

Mayer-Orgel der Basilika voll "ausreizen" wird! Wir möchten diese Matinee ganz besonders 

empfehlen. Für den September gibt es noch eine Änderung zu vermelden. Die beiden 

Studenten aus Stuttgart haben ihre Matineen getauscht. Es spielt jetzt also am 13.09. Takeshi 

Pardall und am 20.09. Pol Àlvarez Viciana. Am 27.09. beschließt Paul Carr aus Birmingham 

die Reihe unserer Matineen mit Gastorganisten. Auch hierzu sind Sie herzlich eingeladen, 

Unterstützen Sie bitte unsere Gäste durch Ihren Besuch und Ihren Beifall. 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/
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Orgelkonzert in St. Ludwig Spiesen 
mit Vincent Dubois, Paris 

Am Sonntag, dem 14. September 2025, findet um 18.00 Uhr ein Orgelkonzert in der Kirche St. 

Ludwig in Spiesen statt. Der Förderverein Kirchenmusik St. Ludwig-Herz Jesu Spiesen-

Elversberg e.V. führt die Reihe der Orgelkonzerte fort und konnte für diesen Abend Prof. 

Vincent Dubois als Interpreten gewinnen. Vincent Dubois ist seit 2016 Titularorganist der 

Kathedrale Notre Dame in Paris und Professor für Orgel und Improvisation an der Hochschule 

für Musik Saar in Saarbrücken. Auf dem Programm stehen Orgelwerke u.a. von Johann 

Sebastian Bach, César Franck, Louis Vierne, Maurice Duruflé und eine Improvisation, mit 

welcher der Künstler die Klais-Orgel in ihrer konzertanten Bandbreite vorstellt.  Unter dem 

Motto „Sehen, was man hört!“ wird den Besucherinnen und Besuchern eine Videoübertragung 

im Kirchenraum geboten. Dadurch werden die Finger- und Fußfertigkeiten des Organisten am 

Spieltisch zusätzlich zum Hörgenuss sichtbar.  Vincent Dubois studierte am Conservatoire de 

Paris in der Klasse von Olivier Latry und gewann dabei zahlreiche Preise. Bereits 2002 gewann 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/
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er zwei bedeutende Orgelwettbewerbe, die Calgary International Organ Competition und den 

ersten Preis beim Wettbewerb »Xavier Darasse« in Toulouse. Darauf folgten zahlreiche 

Auftritte in ganz Europa, den USA, Kanada und in Asien. Dabei arbeitete er auch mit 

zahlreichen Orchestern zusammen, so dem Philadelphia Orchestra, dem Los Angeles 

Philharmonic Orchestra, dem Orchestre Philharmonique de Radio France, dem Orchestre 

National de France, dem Orquesta Filharmónica de Gran Canaria. 1996 wurde Dubois zum 

Titularorganisten der Cavaillé-Coll-Orgel der Kathedrale Saint-Étienne von Saint-Brieuc, 2001 

außerdem zum Titularorganisten in der Kathedrale von Soissons. Seit 2011 ist Dubois Direktor 

des Conservatoire à rayonnement régional in Strassburg. Im Januar 2016 wurde er in der 

Nachfolge von Jean-Pierre Leguay zum Titularorganisten der Kathedrale Notre-Dame de Paris 

ernannt, er übt dieses Amt dort gemeinsam mit Olivier Latry und Philippe Lefebvre aus. 

Gleichzeitig war er Direktor des Conservatoire de Reims (2008 - 2012) und des Conservatoire 

et Académie Supérieure de Musique de Strasbourg (2012-2022).  Eintrittstickets gibt es im 

Vorverkauf ab 7. Juli 2025 bei Wohndecor Jung, Hauptstraße 245 in Spiesen, sowie unter 

www.ticket-regional.de zum Preis von 15 Euro oder am Konzertabend an der Abendkasse. 

Einlass ist ab 17.15 Uhr. Weitere Informationen finden sich unter 

www.pgspiel.de/kirchenmusik. 

 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/
https://bistumtrier-my.sharepoint.com/personal/sebastian_benetello_bgv-trier_de/Documents/Infobrief%202025/www.pgspiel.de/kirchenmusik
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3. Oktober: Deutschland singt und klingt 

Auch dieses Jahr wird  ein " Offenes Singen " am 3.Oktober um 19.00  stattfinden. 

Deutschlandweit singen viele Chöre zur gleichen Zeit dieselben Lieder. Zum Gemeinsamen 

Singen treffen wir uns auf dem "Pariser Platz"  in Saarbrücken. Gesungen werden Lieder aus 

dem Rock-Pop- Bereich, Volkslieder und Spirituals zum Thema Demokratie, Frieden und 

Freiheit! Herzliche Einladung zum Mitsingen! (Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung 

aus!)  

 

 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/
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Singen mit Kindern: Tagesseminar in Eppstein mit Domkapellmeister 

Christian Schmitt 

Samstag, 22. November 2025, 9.30-17.00 Uhr 

Inhalte: 

- Tipps und Tricks für das Singen mit Kindern 

- Besonderheiten der Kinderstimme 

- Kinderchorliteratur: Altbewährtes und Neuerprobtes 

- Exemplarische Chorprobe mit Grundschulkindern  

- Abschließendes Abendlob in der Pfarrkirche mit Chorkindern und Teilnehmern 

Christian Schmitt erhielt erste musikalische Impulse im Chor der Würzburger 

Domsingknaben. Er studierte Kirchenmusik in Würzburg, München und Karlsruhe. 

Bereits während seiner letzten Studienjahre war er als hauptamtlicher Kirchenmusiker 

an der Herz-Jesu-Kirche in Ettlingen tätig. Von 2001 bis 2012 war er Münsterkantor in 

Villingen, Bezirkskantor der Erzdiözese Freiburg und Dozent an der Musikhochschule 

Trossingen. Seit 2013 ist er Domkapellmeister am Dom St. Martin in Rottenburg, wo er 

den Domchor und die Mädchenkantorei leitet. Der Kurs richtet sich an alle, die mit Kindern 

singen und damit eine tragfähige Basis für die Chorarbeit in Kirchengemeinden, Schulen und 

Vereinen legen möchten. Ort: Kath. Pfarrgemeindezentrum, Am Honigbaum 13, 65817 

Eppstein-Niederjosbach. Kursgebühr: 30,- Euro (20,- Euro für Pueri-Cantores-Mitglieder).  

Eine Veranstaltung des Bistums Limburg/Arbeitskreis Kinderchorleitung in Kooperation mit 

den Pueri-Cantores-Verbänden Limburg und Mainz, Infos: Regionalkantor Andreas Loheide, 

aloheide@yahoo.de, 02602/9974716, Anmeldung bis 13. November 2025 an die Diözesanstelle 

Kirchenmusik im Bistum Limburg: kirchenmusik@bistumlimburg.de, 0611/696698-20 

 

Vorankündigung: Festliches Orchester- und Solistenkonzert zum Tag der 

Deutschen Einheit in Bitburg 

Am Freitag, den 3. Oktober 2025, lädt die Pfarrei Bitburg St. Beda zu einem besonderen 

musikalischen Ereignis in die Liebfrauenkirche ein: Ein festliches Orchester- und 

Solistenkonzert zum Tag der Deutschen Einheit. Unter der Leitung von Wolfgang Merkes 

präsentieren das Prümer Kammerorchester und das Sinfonieorchester Gerolstein e.V. 

gemeinsam mit namhaften Solisten ein abwechslungsreiches Programm mit Werken von 

Joseph Haydn und Wolfgang Amadeus Mozart. Die Soloparts übernehmen Kristina 

Benjaschewitsch (Sopran), Manfred Kochems (Orgel) sowie Till Habel-Thomé (Fagott). Das 

Programm umfasst: 

Joseph Haydn: Konzert für Orgel und Orchester C-Dur (Hob. XVIII:10) 

W. A. Mozart: Sinfonie in B-Dur (KV 22) 

Joseph Haydn: „Benedictus“ aus der „Kleinen Orgelsolomesse“ 

W. A. Mozart: Konzert für Fagott und Orchester B-Dur (KV 191) 

Joseph Haydn: Sinfonia Nr. 2 in C-Dur (Hob. I:2) 

Diese Werke aus der Frühklassik entfalten in der besonderen Akustik der Liebfrauenkirche 

ihren ganzen Reichtum – ein musikalischer Hochgenuss für alle Freunde klassischer Musik! 

Beginn: 3. Oktober 2025, um 17:00 Uhr, Ort: Liebfrauenkirche, Bitburg. Eintritt frei – um 

eine Spende zur Unterstützung der musikalischen Arbeit wird freundlich gebeten. Herzliche 

Einladung zu einem musikalischen Feiertag! 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/
mailto:aloheide@yahoo.de
mailto:kirchenmusik@bistumlimburg.de
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Kirchenchor Pünderich sucht Chornoten "Missa for You(th)" 

Wer kann 5 - 10 gut erhaltene Exemplare des Chorheftes "Missa 4 You(th)" von Tjark Baumann 

(Pop-Messe für 2- bis 4-stimmigen Chor) verkaufen oder abgeben? Nachricht bitte an Andreas 

Boll, Telefon 06542/9351003 oder boll-koblenz@gmx.de 

 

Dir sei Preis gesungen – Abendmusik in St. Michael, Neuwied, 

Feldkirchen 

Zu einem besonderen 

musikalischen Erlebnis lädt 

die Pfarrei St. Matthias in die 

kath. Kirche St. Michael in 

Neuwied-Feldkirchen 

(Fahrer Str.) ein. Unter dem 

Titel ‚Dir sei Preis gesungen‘ 

erklingen am 6.9., 19 h, in 

der guten Akustik dieser 

Kirche u.a. Arien und 

Konzerte von Bach, Schütz 

und Händel. So z.B. ein 

Konzert für Alt, 2 Violinen 

und Continuo von Heinrich 

Schütz. Ausführende 

Sängerinnen sind Bettina 

Krauß und Sandra Mehren. 

Sie werden instrumental 

begleitet von Hendrike 

Steinebach und Katharina 

Wimmer, die auf ihren 

Barockgeigen ausge-

sprochene Fachleute für die 

Aufführungspraxis dieser 

Musik sind. Eine Triosonate 

von G.F. Händel und 

Instrumentalmusik des 

Frühbarock ergänzen das 

anspruchsvolle Programm. 

Einige der zauberhaften 

biblischen Lieder von 

Antonin Dvorak kon-

trastieren dazu und geben 

einen klanglichen Kontrapunkt. Den Begleitpart an der Orgel übernimmt Jörg Rasbach. 

Verbindende Texte spricht Frank Hachemer, der diesen Sommer im Dom zu Trier zum Diakon 

geweiht wurde und nun seinen seelsorgerischen Dienst im Pastoralen Raum Neuwied versieht.  

Der Eintritt zu diesem außergewöhnlichen Konzert ist frei. Am Ende gibt es eine Kollekte für 

die kirchenmusikalische Arbeit. Herzliche Einladung!

 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/
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Orgelkonzert in Remagen 
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Orgelsoirée „Vulkan“ 
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Pellenzer Orgelherbst 
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Bachs Goldberg-Variationen in Maria Laach 

 

 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/
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Orgelkonzert mit Mona Hartmann in Kastellaun 

Am Samstag, 6. September um 19:30 

Uhr, lädt der Förderverein für 

Kirchenmusik Kastellaun in die 

katholische Pfarrkirche Kreuz-

auffindung zu einem Orgelkonzert 

mit der preisgekrönten Organistin 

Mona Hartmann ein. Mona 

Hartmann, geboren 1994 in Moskau, 

hat sich international als 

herausragende Künstlerin etabliert. 

Ihre Ausbildung absolvierte sie an 

renommierten Musikhochschulen in 

Detmold und Leipzig, wo sie ihr 

Studium mit Auszeichnung abschloss. 

Zahlreiche Preise bei internationalen 

Wettbewerben zeugen von ihrem 

außergewöhnlichen Talent. Hartmann 

konzertiert regelmäßig in ganz 

Europa und den USA und debütierte 

2022 am Gewandhaus Leipzig. Das 

Konzert findet im Rahmen des 

Orgelsommers Rheinland-Pfalz statt 

und präsentiert unter dem Motto 

“Forever young” Werke früh 

verstorbener Komponisten. Mona Hartmann spielt Wolfgang Amadeus Mozarts tiefgründige 

Fantasie f-Moll KV 608, ausgewählte Studien in kanonischer Form von Robert Schumann,  

Max Regers monumentale Komposition Dankpsalm op. 145 sowie Felix Mendelssohn 

Bartholdys Sonate Nr. 1 f-Moll. Ein Programm, das wunderbar zu den Klängen der renovierten 

Gerhard-Späth-Orgel in der Pfarrkirche Kastellaun passt. Der Eintritt ist frei. Es wird um 

Spenden gebeten. 

 

Orgelmusik am Abend in St. Wendel 

Am Samstag, 13.September 2025 findet um 20.00 Uhr das nächste Konzert der Reihe 

„Orgelmusik am Abend“ in der Wendelinus-Basilika statt. Harald Röhrig aus Hannover spielt 

Werke von S. Scheidt, N. Bruhns, L. van Beethoven, J .Chr. Rinck, P. Hindemith, L. 

Lefébure- Wély und J.S. Bach. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende zur Finanzierung der 

Konzertreihe, die seit 25 Jahren stattfindet, wird gebeten 

Harald Röhrig ist seit 2021 Kantor an der Herrenhäuser Kirche der Emmaus-

Kirchengemeinde in Hannover.  Gottesdienstliches wie konzertantes Orgelspiel und die 

Organisation des reichen musikalischen Gemeindelebens gehören zu seinem Aufgabenfeld. 

Darüber hinaus ist er als Kirchenmusikdirektor im landeskirchlichen Auftrag für die 

musikalische Fachberatung von Kirchengemeinden, Kirchenkreisen, Kirchenmusikerinnen 

und -musikern sowie für Ausbildung und Prüfungsabnahmen des kirchenmusikalischen 

Nachwuchses zuständig, begleitet die Besetzungsverfahren hauptberuflicher 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/
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Kirchenmusikerstellen und ist Vorsitzender des Kirchenmusikerverbands der hannover¬schen 

Landeskirche. Zuvor war er musikalisch als Kirchenkreiskantor in Garbsen und Seelze 

zuständig, wo ihm neben der Kantorei auch die Arbeit mit Kinder-, Jugend-, und 

Gospelchö¬ren sehr am Herzen lag. Einige Jahre parallele Tätigkeit als Musiklehrer an einem 

Gymnasium gaben ihm wertvolle pädagogische Anregungen. Sein Musikstudium schloss er 

an der Hochschule für Mu¬sik, Theater und Medien Hannover ab. 

 

 

Benefizkonzert in Trier-Ruwer 

Der Verein der Freunde und Förderer von St. Clemens in Ruwer nimmt sein 20-jähriges 

Jubiläum zum Anlass um Sie zum festlichen Benefizkonzert am Sonntag, 28.09.25 um 17.00, 

und zum anschließenden gemütlichen Beisammensein in unserer Kirche St. Clemens, Kenner 

Weg 3, 54292 Trier- Ruwer, herzlich einzuladen. Hierzu konnte Herr Volker Krebs, 

Regionalkantor und Kirchenmusiker in St. Paulin, Trier, die neu gegründete 

Chorgemeinschaft Kasel/Ruwer unter der Leitung von Dekanatskantor Laurentius Lauterbach, 

Waldrach, und Caspar Feldhaus, Querflöte, gewinnen. Freuen Sie sich auf ein buntes 

musikalisches Programm. Die Moderation übernimmt Stefan Weinert. Ziel des Fördervereins 

ist es, auch mit dem Erlös des Benefizkonzertes und der Aktion „Klangfarbe“, zur 

Finanzierung einer Generalreinigung der Ruwerer Kirchenorgel (aus dem Hause der Gebrüder 

Spät aus Mengen/Donau) mit beizutragen. Die Erhaltung dieses wichtigen kulturellen Erbes 

und Gemeindeguts funktioniert jedoch nur mit der Unterstützung möglichst vieler Mitglieder, 

Spenderinnen und Spender, und nach Genehmigung der Maßnahme durch die Pfarrei 

Ruwertal St. Christophorus und das Bistum Trier. Der Förderverein dankt bereits jetzt 

ALLEN Mitwirkenden für ihre wertvolle ehrenamtliche Unterstützung von Herzen! 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/
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Musik am Mittag in Boppard 
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Wandelkonzert mit Wein 

Am Samstag, 20.09.2025, ab 16 Uhr, bietet der STUMM-Orgelverein in Rhaunen und 

Sulzbach ein außergewöhnliches Konzert aus Anlass seines Vereinsjubiläums an. In Form 

eines Wandelkonzertes, das zunächst in der ev. Kirche in Rhaunen beginnt und anschließend 

in die ev. Kirche nach Sulzbach wechselt, kommt es zu einer Vereinigung von „Alter Musik 

und jungem Wein“. Für die alte Musik tritt das Ensemble „cultus harmonicus“ auf, für den 

Wein sorgen Trittenheimer Winzer. Zwischen den Konzertteilen in den Kirchen erklingen in 

einem Intermezzo Weinlieder. Eine besondere Überraschung wird der Besuch eines ganz 

besonderen Gastes darstellen. Er hat sein Kommen während des Intermezzos in Sulzbach 

angekündigt.  Das international besetzte Ensemble „cultus harmonicus“ lässt in einer selten zu 

hörenden Professionalität alte Musik erklingen. Dazu nutzen die Musiker neben der Orgel 

historische Blasinstrumente (Dulzian, Barockfagott, Blockflöten, Zink, Barockklarinette, 

Barockhorn, Dudelsack) und die menschliche Stimme. Für das Zusammenspiel mit den hoch 

gestimmten STUMM-Orgeln ist jegliches instrumentale Zusammenspiel eine 

Herausforderung. Die Musiker stellen sich präzise in Stimmung und Abnahme der 

Temperierung auf die Orgeln ein, damit die Ergebnisse möglichst authentisch klingen.  Das 

Ensemble „cultus harmonicus“ wurde 2015 gegründet und vereint Musiker aus Deutschland, 

Luxemburg, Spanien und Polen, die in der Großregion Eifel und Luxemburg wohnen. Der 

Name der Gruppe ist von dem Hauptwerk „cultus harmonicus“ des böhmischen 

Barockkomponisten Alberich Mazak übernommen und spiegelt die Bedeutung liturgischer 

Texte in der damaligen Musik wider. Eine wesentliche Komponente in den Werken ist daher 

der Gesang. Die Vereinigung barocker instrumentaler und vokaler Stimmführung soll viele 

Stimmungen von prächtig bis zart, von freudig bis traurig verdeutlichen.  Auf diese Weise 

werden die verschiedenen Ausdrucksformen eines „cultus“, jeglicher Art von Gottesdienst, 

unterstützt. Tickets & Anmeldung 

Eintritt: 20,00 € (Erwachsene), 15,00 € (Jugendliche), Anmeldung: wolfgang.fink@stumm-

orgelverein.de Konzertkasse öffnet um 15:15 Uhr Weitere Informationen unter www.stumm-

orgelverein.de. 

 

 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/
mailto:wolfgang.fink@stumm-orgelverein.de
mailto:wolfgang.fink@stumm-orgelverein.de
www.stumm-orgelverein.de
www.stumm-orgelverein.de
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Jubiläumskonzert in Wallerfangen 
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Des Rätsels Lösung 

Gesucht war Laudate Dominum aus W. A. Mozart Vesperae Solennes de Confessore. Richtig 

geraten haben: Heike Scholz, Ricarda Metz, Matthias Peter, Hans Funk, Michele Winterscheid, 

Manfred Kochems, Jörg Rasbach, Franz Karl Praßl, Achim Müller, Gereon Krahforst, Stefan 

Beise, Werner Grothusmann, Anke Gärtner, Beatrix Brinkmann und Wolfgang Trottmann. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Rätsel  

Gesucht wird heute anhand folgender poetisierender Beschreibung ein Instrument. Trotz 

jahrhundertelanger Vergessenheit tauchen dieser Tage mehr und mehr Tonaufnahmen der 

Gattung auf. Wie lautet dessen Name? Senden Sie Ihre Lösungsvorschläge an 

news.kirchenmusik@bgv-trier.de   

Gedämpftes Glanzgewand aus barockem Klang, 
ein Tastenhaus, dem Saitenton eigen, doch nicht so lang. 

 
Einem Cembalo ähnlich, doch sanfter, 
im Hause Bach zu finden. 

 
Manch Register mischt Darm mit Metall 
zum Tone, dem linden.  

 

Ihre Information im Infobrief 

Senden Sie uns Ihre Information oder Ankündigung bitte als unformatierten Fließtext. PDF-

Dateien können leider nicht verarbeitet werden. Bilder, Fotos sowie Plakate bitte stets im jpg-

Format. Plakate können darüber hinaus auf unserem INSTAGRAM Kanal gepostet werden, 

hierzu einfach das Plakat in genau der Woche, in der es gepostet werden soll, an Lukas Stollhof 

(0176 2345 7024) per INSTAGRAM, What’sApp oder Signal. senden. Redaktionsschluss ist 

jeweils donnerstags um 12.00 Uhr.  

 

Folgen Sie uns 

 

https://www.bistum-trier.de/kirchenmusik/

